
2.0 Begründung

2.1 Bestand

2.1.1 Flächen

Der Geltungsbereich umfaßt eine Fläche von 43,280 qm
die sich aus den Grundstücken mit den Flurnummern

•1216 T (Birkenweg), 1217T (Espenweg), 1218, 1220,
1221, 1222, 1222/1, 1235/3 T (Kampfgartenweg),
1236 T (Angermoosfeldweg) zusammen setzt. Ein Teil
der Grundstücke sind in Gemeindebesitz,

Der Geltungsbereich wird im Norden durch den Birken
weg und Espenweg, im Osten durch den Angermoosfeld
weg, im Süden durch den Kampfgartenweg und im Westen
durch Reihenhäuser mit einer GFZ von 0,4 - 0,7 be
grenzt, die im Flöchennutzungsplanentwurf als Allge
meines Wohngebiet ausgewiesen sind.
Das gesamte Grundstück ist unbebaut, das Gelände
kann als eben angesehen werden. Auf dem Planungsge-

^  biet ist kein Baumbestand vorhanden.
Der hohe Grundwasserstand ist bei der Bebauung zu be
achten,

2.1.2 Ver- und Entsorgung

Elektrizität:

Die Versorgung erfolgt über eine neue Trafo-Station,
die von der LEW-Schongau errichtet werden wird. Der
Standort hierfür ist an der Kreuzung Birken-, Espenweg
vorgesehen,

Wasser:

Die Wasserversorgung erfolgt durch Anschluß an die
zentrale Wasserversorgungsanlage des Marktes Peiting.
Der Anschluß erfolgt vom Kampfgarten- und Angermoos-
feldweg her,

Abwasser:

Die Abwasserbeseitigung erfolgt durch Anschluß an die
zentrale Abwasserbeseitigungsanlage des Marktes Peiting,
Der geplante Kanal liegt im Kampfgarten- und Anger
moosfeldweg, sodaß sich Anschlußmöglichkeiten auf
grund der Erschließungsstraßen am Kampf gartenweg er
geben ,

Müll:

Die festen Abfallstoffe werden durch Müllabfuhrunter

nehmen beseitigt,

2.1.3 Erschließung

Die äußere Erschließung des Planungsbereiches erfolgt
vom Ortszentrum her über Poststraße, Gumpenweg,
Birkenriedstraße und dem Kampfgartenweg,




















